
Besprechungen

SCMECNT, eLW2 ZUTr Lösung der soz1alen Frage Kritik Dennoch 1St seline Posıtion und ihre
und besonders ZUuU!r: Förderung und Neuord- Begründung AaUS der christlichen Tradıition
1NUNS der Wıssenschaften SOWI1e manche weıtere auch VOTIN katholischen Standpunkt Aaus eiIn
außerkirchliche Aufgabe, dıe übernahm, ernsthafter und versprechender Ansatz, W1@e
ergaben siıch 4uUusSs seiınem christlichen Glauben S1' die offene Aufgabe des Verhältnisses
un seiner Verantwortung, da sıch ständig zwıschen Christentum und moderner Welt
der eiıgentümlıchen Verschränkung VO Ortho- lösen läßt, da{ß beiden Seıiten ıhr echt gCc-
doxıe und Orthopraxis 1MmM weılıtesten 1nn be- wahrt bleibt und s1e doch dem Mıtein-
wußt blieb Seine verschiedenen Stellung- ander finden, auf das S1e christlicher Über-
nahmen und iıhre konkrete Durchführung 1 ZCUSUNgG nach angelegt und angewı1esen sınd
einzelnen zwıngen Vorbehalten und Neufeld SJ

DIESEM EFT
Der Versuch der Kommunistischen Parteı Italıens, kulturelle und polıtische Hegemonie
ringen, kann 1Ur mi1t den Stimmen der Katholiken Z Ertfolg tühren. LUIGI ROsA welst nach,
da{fß die - dem ührenden Theoretiker ramscı konziıpierte Strategıe etztlich darauf zielt,
das Christentum auszulöschen und CS Urc| ıne Philosophie der Praxıs

In der Diskussion ber Grundwerte, Staat und Gesellschaft 1St nıcht ımmer eutlich, W as die
Begrifte Grundwerte un Staat bedeuten. ()SwWALD VO NELL-BREUNING klärt den Sprach-
gebrauch und kann VO  a} daher die Frage beantworten, WeTr die Grundwerte 1n dıe Gemeinschaft
des staatlıch geeinten Volks einzubringen hat

Im Rahmen eines Forschungsprojekts der Pädagogischen Hochschule Rheinland, Abteilung
Neuss, analysıeren KLAUS PLAKE und MARIA HERESE SUNGER MIiıt dem Begriff der „antızıpa-
torıschen Sozialısation“ das Schrifttum, das Jugendlichen 1n dıe Hand gegeben wırd Das Er-
gyebnis: Dıie literaris  e Aussage und dıie soz1ale Wiıirklichkeit weıichen weılt voneiınander ab,
als da{fß den Jugendlichen be1 ihrer Selbstfindung geholfen ware.

Das Verhältnis der Kirche ıhren Theologen W ar ımmer VO Problemen belastet. MaAx
SECKLER, Professor für Fundamentaltheologie der UnıLversität Tübıngen, Iragt nach den
Gründen, 1ın denen diese Schwierigkeiten ihre urzeln haben, und überlegt, W1€ die Theologie
1n Forschung und Lehre treı seın kann und ugleich eınen lebenswichtigen Vollzug der Kirche
darzustellen verImMaßs.

OHANNES NOSBÜSCH, Protessor tür Philosophie und Pädagogik der Erziehungswissen-
schaftlichen Hochschule Landau (PTalz); versucht die Diskussion die Sınnfrage rıitisch
weıiterzuführen. Er betont dıe Bedeutung der Lebensqualität 1mM ınn des Selbstvollzugs des
Menschen als personalen Wesens und formuliert Grundsätze für eıne aut personale Sınnver-
wırklıchung gerichtete Erziehung.
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